
Desinfektionsmittel-Liste des VAH 
Dokumentierte Qualitätssicherung

Die Liste	

– �enthält nur Produkte, für die ein Konformitäts-

bewertungsverfahren durch unabhängige Experten 

durchgeführt wurde,

 

– �ermöglicht die Auswahl von Produkten entsprechend 

den Empfehlungen der KRINKO und den einschlä-

gigen aktuellen Rechtsverordnungen,

 

– �ist die Standardreferenz für die Desinfektion im 

Routinebetrieb für medizinische und öffentliche 

Einrichtungen sowie Überwachungsbehörden,

 

– �ist in diesen zwei Versionen erhältlich: 

• als Buch mit zusätzlichem Firmenverzeichnis und 

  Produktübersicht zum raschen Nachschlagen  

• als Internet-Portal mit der Möglichkeit zur gezielten 

  Suche in einer interaktiven Datenbank inkl. der Liste 

  als PDF-Datei

Desinfektionsmittel-Liste des VAH 
Bestellung 

als Buch oder/und Online
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Desinfektionsmittel-Liste des VAH 
Liste aller VAH-zertifizierten Produkte  
für die prophylaktische Desinfektion

Mit Präparaten für die:	  

Hygienische Händewaschung

Händedesinfektion

Hautantiseptik

Flächendesinfektion

Instrumentendesinfektion

Wäschedesinfektion
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Ja, ich/wir bestellen hiermit gegen Rechnung 
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Broschüre 160 Seiten, 32,50 �¼

Stand 1. März 2011 

ISBN 978-3-88681-106-9

       Lizenz	  �������������������������������
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Online Lizenz für die Internetversion

derzeit Stand 1. November 2011, 32,50 �¼

2–3 zusätzliche Aktualisierungen pro Jahr

Name, Vorname

Straße

PLZ/Ort

E-mail-Adresse (bitte für Online-Lizenz-Bestellung angeben)

Datum/Unterschrift

Für Fragen zu Mehrfachlizenzen oder Kombinationsangebote wenden 
Sie sich bitte an Frau Jung: vertrieb@mhp-verlag.de. Diese Bestellung ist 
innerhalb von 14 Tagen nach Eingang widerrufbar. Es gelten die AGBs 
der mhp-Verlag GmbH (http://www.mhp-verlag.de/de/agb/).
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Marktplatz 13, D-65183 Wiesbaden

Tel. 0611 5059331, Fax 0611 5059311

E-Mail vertrieb@mhp-verlag.de

Infos unter: http://www.mhp-verlag.de/de/shop/
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Antworten

Desinfektionsmittel-Liste des VAH

Online!

Desinfektionsmittel-Liste des VAH

Anwendungshinweise

Die Liste (online) gibt Antworten auf viele Fragen 

 

– �Hat das Produkt ein gültiges Zertifikat?

 

– �Mit welchen Konzentrations-Zeit-Relationen ist 

„mein“ Desinfektionsmittel zertifiziert?

 
– �Welche anderen Desinfektionsmittel habe ich zur 

Auswahl, die dieselbe Wirkstoffbasis haben?

 

– �Welche zertifizierten Produkte hat die Lieferfirma 

X zur Zeit auf dem Markt?

 

– �Welche Desinfektionsmittel im Anwendungs-

bereich Fläche sind tuberkulozid?

 
– �Welche Wäschedesinfektionsmittel für das  

Waschen bei 40 °C gibt es?

 

– �Was bedeutet „ohne Mechanik“ in der Flächen-

desinfektion?

 
....

Sie finden in der Liste auch Erläuterungen zur 

Prüfmethodik und Hinweise zur praktischen 

Anwendung. 

Die Liste online mit der Möglichkeit zur  

erweiterten Suche nach Zusatzkriterien wie 

Wirkspektrum, Einwirkzeit, Wirkstoffbasis, 

Hersteller u. v. m. 

– �2–3 zusätzliche Aktualisierungen im Jahr

 

– �PDF-Dateien der 5 Rubriken mit der Möglichkeit 

zur Volltextsuche über Acrobat

 

– �Mit erweiterten Suchfunktionen und 

Zusatzinformationen wie z.  B. 

• Angabe der Einzelwirkstoffe

• Ausstellungsdatum des Zertifikats

• �E-mail-Adresse des Ansprechpartners der 

jeweiligen Herstellerfirma
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•   Die optional zu testenden Mikroorganismen A. brasiliensis, M. ter-
rae, oder M. avium sind um mindestens 4 lg-Stufen zu vermindern.

wirkung gegenüber Pilzen auf rohem Holz
Optional sind durchzuführen:
–  Keimträgerversuch auf unbehandeltem Holz zur Bestimmung der 

fungiziden Wirksamkeit (Methode 14.2). 
 In der Prüfung darf bei der zu empfehlenden Konzentration-Zeit-
Relation kein Pilzwachstum zu beobachten sein.

listung viruswirksamer eigenschaften 
(nähere Informationen siehe Allgemeines Vorwort)
Entsprechend der VAH-Mitteilung 3/2010 [3] hat die Desinfektions-
mittel-Kommission beschlossen, die viruswirksamen Eigenschaften 
von Produkten anhand der Prüfberichte und Gutachten zu über-
prüfen und in die VAH-Liste mit aufzunehmen, wenn dies von den 
Firmen beantragt wurde. Die Produkte mit viruswirksamen Eigen-
schaften sind speziell gekennzeichnet (viruzid und/oder begrenzt 
viruzid). Unabhängig von den in den Viruzidiegutachten ausgewie-
senen Konzentrations-Zeit-Relationen sind die für die Bakterizidie 
notwendigen Werte als Minimalanforderungen ausgewiesen. Sofern 
für eine viruzide und/oder begrenzt viruzide Wirksamkeit höhere 
Konzentrations-Zeit-Relationen erforderlich sind, sind diese separat 
aufgeführt.

Diejenigen Produkte, die den Hinweis „DVV-Zertifikat erteilt“ 
haben, sind entsprechend den aktuellen DVV/RKI-Leitlinien geprüft 
und zertifiziert [4, 5]. Detaillierte Anwendungsempfehlungen zu den 
zertifizierten Produkten finden Sie auf der Webseite der DVV unter 
http://www.dvv-ev.de.

Diese Vorgehensweise gilt übergangsweise so lange bis ein 
abgestimmtes Prüf- und Bewertungsverfahren für die Viruzidie 
unter Einbeziehung von Praxisbedingungen in Europa vorliegt.
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AnwendungsHinweise

–  Bei der Präparateauswahl sind das benötigte Wirkspektrum, die 
Anwendungsbedingungen (z. B. Einfluss organischer Belastungen 
wie Blut, Eiweiß und Temperatur) sowie die Verträglichkeit für 
Mensch, Material und Umwelt zu berücksichtigen.

–  Eine Risikobewertung von Flächen als Erregerreservoir und 
Kontaminationsquelle im Krankenhaus wird in der Empfehlung 
der Kommission für Krankenhaushygiene und Infektionspräven-
tion beim RKI „Anforderungen an die Hygiene bei der Reinigung 
und Desinfektion von Flächen” (1) sowie bei Kramer et al. (12) 
beschrieben. In der RKI-Richtlinie werden im Ergebnis der Risiko-
analyse auch entsprechende Maßnahmen zur Flächendesinfekti-
on einschließlich der Verhinderung einer Erregerverbreitung durch 
Reinigungs- und Desinfektionslösungen, -geräte, -utensilien, 
Tücher und Wischbezüge beschrieben. 

Hilfestellung bei der Auswahl der desinfektionsmittel
Desinfektionsverfahren mit oder ohne Mechanik:
–  In der Regel werden Flächendesinfektionsverfahren unter Einwir-

kung eines mechanischen Effektes („mit Mechanik”) als Scheuer-
Wisch-Desinfektionsverfahren eingesetzt.

–  Werden Wischutensilien in Maschinen oder Wannen mit dem 
Desinfektionsmittel vorbenetzt und bis zum Einsatz so gelagert 
(sog. Vortränkungssysteme), kann es zu einer Adsorption von 
Wirkstoffen an die Wischutensilien kommen, wodurch der Wirk-
stoff zur Desinfektion nicht mehr zur Verfügung steht. Bei diesem 
Vorgehen muss daher das Material der eingesetzten Wischu-
tensilien entsprechend auf das eingesetzte Desinfektionsmittel 
abgestimmt sein, um die Wirksamkeit zu gewährleisten. 

–  Sofern aufgrund der Oberflächen keine Scheuer-Wisch-Desinfek-
tion möglich ist, wird das Desinfektionsmittel ohne mechanischen 
Einfluss auf die Oberfläche aufgebracht.

–  Die Sprühdesinfektion ist aufgrund der Personalgefährdung infol-
ge der feinen Zerstäubung von Wirkstoffen nur dann einzusetzen, 
wenn eine Wischdesinfektion nicht möglich ist. 

–  Bei alkoholhaltigen (Sprüh-)Desinfektionsmitteln bestehen bei 
großflächiger Anwendung Explosions- und Brandgefahr. Die in der 
Raumluft entstehende Alkoholkonzentration ist unter den gegebe-
nen Lüftungsverhältnissen zu berücksichtigen. Es darf nur soviel 
Desinfektionsmittel ausgebracht bzw. entsprechende Flächengrö-
ßen mit solchen Mitteln behandelt werden (50 ml Gebrauchslö-
sung/m2), dass keine explosiven Konzentrationen erreicht werden.

Einfluss der organischen Belastung der Oberflächen:
–  Die Auswahl der Produkte aus der Liste kann auch im Hinblick 

auf die vorherrschende organische Grundbelastung (Bioburden) 
getätigt werden.

 –  Die Auswahl eines Produktes, das unter geringer Belastung seine 
Wirksamkeit gezeigt hat, wird nur für die Desinfektion vorgerei-
nigter Flächen (mit geringer organischer Belastung) empfohlen.
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Desinfektionsmittel mit 
gesicherter Qualität

Mit Angaben zur 
Viruswirksamkeit


